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Entstehung des VARV 
in Vorarlberg

von 1956 bis heute



Die Anfänge des Ringsportes
in Vorarlberg

Um die Jahrhundertwende wurde im Vorarlberger Turngau und im Rheingau gerungen. 
Im Jahre 1903 wurde in Feldkirch - Nofels der erste Kraftsportverein  in Vorarlberg gegründet. 
(Sektion Stemmen und Sektion Ringen.)
Bereits 1908 bei den Olympischen Spielen in London verzeichnete der Bregenzer Amtsrat    
Otto Madlener einen beachtlichen 4. Platz im Freien Stil.
1926 gründete der Heeressportverein Bregenz eine Sektion  Ringen. 1935 ging diese Sektion
in den neugegründeten KSV Bregenz über.
Im Jahre 1928 erfolgte die Gründung des Kraftsportvereines KSV Götzis.
Die Gründung des KSK Klaus fand im Jahre 1935 statt. 
Im Jahre 1956 erfolgte die Gründung des AC Hörbranz,
Die großen Namen der Gründer, die Förderer im Vorarlberger Ringsport sollen uns immer
in Erinnerung bleiben:

Otto Madlener Bregenz
Pepi Burtscher Bregenz
Ulrich Scheyer Götzis

Dr. August Fischer Wolfurt
Robert Bawart Klaus



1956 Gründung des Vorarlberger-
Amateurringer-Verbandes VARV

Durch die Initiative von Robert Bawart KSK Klaus ging am 03.04.1956 ein Rundschreiben (Einladung) an 

die Vorarlberger Ringer- und Stemmer Vereine bzw. Sektionen hinaus. Es waren dies:

Turnerschaft Hörbranz

Eisenbahnsportverein Bregenz, Sektion Stemmen

Turnerschaft Jahn Lustenau, Sektion Kraftsport

Ringsportklub Götzis

K.S.K. Klaus

Ringverein Rankweil

Die Einladung und stattfindende Besprechung findet am Samstag 07.04.1956

abends 20 Uhr im

Gasthaus Hecht in Klaus statt.

Punkte:1. Begrüßung

2. Neugründung von Vereinen und Sektionen

3. Besprechung und Beitritt dieser zu den Dach- und Fachverbänden.

4. Funktions- bzw. Trainerfragen

5. Besprechung und Vorschläge zur Gründung eines Vlbg. Ringerverbandes.



19. Mai 1956

Einberufung zur konstituierenden Versammlung des Österreichischen Amateur-Ringer-Verbandes, Land 

Vorarlberg nach Klaus Gasthaus Hecht Abends 20 Uhr.

Tagesordnung:

I. Begrüßung.

II. Ergebnis Bericht über die am 07.04.1956 übertragene Aufgabe der Nominierung bzw. Wahlvorschläge 

der Funktionäre des neuen Verbandes.

III. 1. Wahl des Verbandsobmannes. Robert Bawart

2. Wahl des Verbandsobmannes-Stellvertreter.  Anton Matt

3. Wahl des Schriftführers.  Erwin Ludescher

4. Wahl des Kassiers.  Adolf Gut

5. Wahl des Trainers.  Rudi Mittelberger

6. Wahl des Schiedsrichterobmannes. Ernst Waibel

IV. Inkrafttretung der Satzungen

V. Bericht über die Abhaltung der Vbg. Einzelmeisterschaften im Ringen Gröm. Röm.. Erster Teil am 10. 

Juli in Klaus in 4 Gewichtsklassen: Fliegen, Feder, Welter und Halbschwergewicht.

VI. Anträge.

VII. Allfälliges



Berichte des VARV von
1956 bis 1965

Rücktritt von Landesverbandsobmann Robert Bawart am 16.04.1957

Infolge fortwährender Differenzen mit Verbandsfunktionären des R.S.C. Götzis lege ich mit

heutigem Datum, die Stelle als Obmann des VARV nieder.

Am 14. Sept. 1957 Jahreshauptversammlung in Feldkirch, Hotel Bären:

Statt des zurückgetretenen bisherigen Obmannes R. Bawart, übernahm Herr Max Amann

die Führung des Verbandes, wogegen Herr Robert Bawart die sportlichen Geschicke des

Verbandes leitet.

Sitzung des Verbandsvorstandes am 18.06.58, im Gasthaus. Löwen in Feldkirch Nofels

Tagesordnung: Aufnahme der neu gegründeten Ringervereine Nofels und Göfis.

Gewährung von Subventionen bzw. Darlehen an die beiden Vereine.

Jahresbeiträge – Einzahlung

Ehrenpreise vom Amte der Vbg. Landesregierung

Die beiden neu gegründeten Vereine erhielten eine Subvention in Form eines Darlehens von

je S 1000.-- jedoch unter der Voraussetzung, daß der Verein nach einem Jahr noch besteht.

Somit ist gemeint, daß diese Darlehen nicht mehr an den Verband zurückbezahlt werden muß.

Ferner wurde dem Verein Nofels aus der Kasse des Verbandes ein weiteres Darlehen von S 1000.--

Rückzahlungstermin 31.05.1959 gewährt. Weiters wurde dem Verein Göfis ein weiteres Darlehen

von S 2000.-- gewährt, mit der Verpflichtung diesen Betrag bis 31.12.1960 zurückzuzahlen.

Nach einjähriger Tätigkeit als Verbandsobmann hat Max Amann mit Schreiben vom 04.09 1958

seine Funktion zurückgelegt.

Laut Protokoll vom 19. Dez. 1958 wurde im Gasthaus Kreuz in Rankweil wird Gend.Rev.Insp.

Leo Gut zum neuen Verbandsobmann gewählt.



Berichte des VARV von
1956 bis 1965

Ordentlicher Verbandstag am 20.03.1959 in Sulz, Gasthaus Löwen, unter Vorsitz des

Präsidenten Leo Gut.

Anwesende Bereichsvereine:

Göfis: Obmann Egon Sturn

Götzis: Schriftführer Otto Oberhauser

Hörbranz: Obmann Treiber

Klaus: Obmann Josef Frick

Rankweil: Obmannstv. Hans Hämmerle

Sportwart Bawart gibt eine Übersicht über die Sommer- und Herbstveranstaltungen.

Hier sind anzuführen: Länderkampf gegen Bodenseegau in Götzis 02.05.59

Gewichtsklassenturnier in Graz für Fliegen- Feder-Leicht

und Weltergewicht 24.05.59

Gewichtsklassenturnier in Wals, Mittelgewicht 02.05.59

Vom KSK Klaus wurde angeregt, Instruktionskurse für Listenführer abzuhalten, gleichzeitig in

Verbindung mit einem Kampfrichterkurs. Es wurde zur Pflicht gemacht, daß jeder Verein

mindestens 2 geprüfte Kampfrichter haben muß.

Die Berichte des Delegierten des RSV Rankweil wurden zur Kenntnis genommen. Erfreulich zu

hören war, daß voraussichtlich im nächsten Jahr ein Saal zur Verfügung steht.

Der Bereichsverein Hörbranz erhält für jede Anreise zu Vorstandssitzungen einen Reisekosten-

zuschuß. Dieser wird für das kommende Jahr mit S 30,00 per Anreise festgesetzt.



Berichte des VARV von
1956 bis 1965

3. Ordentlicher Verbandstag in Götzis am 05.03.1960.

Präsident Gut berichtet über die Verbandstätigkeit im abgelaufenen Jahr. Über 40 Schreiben,

6 Verbandssitzungen, 2 Bundesländertagungen, Einfuhr von Trainingspuppen.

Die Turnerschaft Wolfurt hat am 06.02.1961 die Sektion Ringen gebildet.

4. Ordentlicher Verbandstag am 25.März 1961.

Ernennung von Ehrenmitgliedern: 4 Pioniere des Vorarlberger Ringsports wurden zu

Ehrenmitglieder ernannt und zwar. Josef Burtscher Bregenz

Dr. August Fischer Wolfurt

Amtsrat Otto Madlener Bregenz

Ulrich Scheyer Götzis

Dem neu gegründeten Verein Wolfurt wurde die übliche Subvention von S 1000.-- bewilligt Weiters

wurde ein zusätzliches Darlehen von S 1500.-- beschlossen.

Aufwandsentschädigungen: Nachdem der Präsident zum Besuch der Veranstaltungen auf ein

fremdes Fahrzeug angewiesen ist wurde aus diesem Anlaß beschlossen, für solche Fahrten

ein Kilometergeld von S 0.50 vom Verband auszugeben, Den Vereinen Hörbranz und Wolfurt

wurden für Vorstandssitzungen ein Unkostenbeitrag von S 30.- zugesagt.
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Jahreshauptversammlung 06.10.1962 in Rankweil, Gasthaus Kreuz.

In den Verbandsvorstand gewählt wurde Obmann Stellvertreter Egon Sturn aus Göfis,

und als Jugendsportwart Alfred Fahrner aus Götzis.

Arbeitssitzung am 13.03.63 im Gasthaus Lehrerhof in Göfis. Vizepräsident Sturn eröffnet die

Sitzung. Präsident Gut hat sich wegen Krankheit entschuldigt. Sportwart Bawart teilt mit, daß für

das Jahr 1961 wieder S 20.000.-- Totogelder ausgeschüttet werden können.

Gebhard Summer berichtet über die Entscheidung des Rechtsausschusses,

im Falle Harald Wäger - KSV Götzis. Danach ist Wäger ab sofort berechtigt,

für den KSV Göfis zu starten.

Mit Jahresende1963 stellte Präsident Leo Gut sein Amt zur Verfügung.

Jahreshauptversammlung am 28. Februar 1964 um 20 Uhr im Gasthaus Kreuz in Göfis.

Vizepräsident Egon Sturn eröffnet die Versammlung,eingangs seines Berichtes gibt er bekannt,

das Präsident Leo Gut schriftlich sein Amt zur Verfügung gestellt habe. Zum neuen Präsidenten

wurde Egon Sturn aus Göfis gewählt. Gebhard Summer löste Hubert Flatz als Schriftführer ab.

Präsident Egon Sturn stellt den Antrag, den Titel Präsident wieder abzuändern auf den allgemein

üblichen Landesverbandsobmann. Der Antrag wird einstimmig gutgeheißen.
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Jahreshauptversammlung am 12. März 1965, im Gasthaus Stern in Wolfurt.

Landesverbandsobmann Sturn erstattete einen ausführlichen Tätigkeitsbericht über das

vergangene Sportjahr und bedankte sich bei allen Sportlern für die guten Leistungen, sowie den

einzelnen Vereinsfunktionären für die vielen uneigennützigen Arbeitsstunden. Zum Schluß der

Versammlung gilt der Dank an alle Beteiligten unter dem Motto "Einigkeit macht stark".

Vorarlbergs Ringer an der Spitze.



Bericht des VARV von
1966 bis 1975

Jahreshauptversammlung am 14. Jänner 1966 im Gasthaus Kreuz in Göfis.

Obmann Sturn gibt zu Bericht über das vergangene Sportjahr und Vorschau auf die nächsten

12 Monate. In seinen weiteren Ausführungen verwies er die Stellung der Vorarlberger Ringer

im österreichischen Sportgeschehen und vergaß dabei nicht zu erwähnen, daß die Leistungen

der Aktiven nur durch solide und uneigennützige Arbeit guter Funktionäre zustande gekommen

sind.

Diese vorarlbergerische Gründlichkeit wußte man im Österreichischen Ringerverband auch

zu schätzen, so daß Robert Bawart als Vizepräsident und Otto Oberhauser als Jugendsportwart-

Stellvertreter in den ÖARV Vorstand berufen wurden.

Ein Verbandstrainer für die Ringer.

Bei der Vorstandssitzung am 2. Nov. 1966 wurde von der Schiedsrichterkommission beschlossen,

das Herbert Lins für sein Benehmen und Verhalten beim Vergleichskampf Vorarlberg-Rheintal

für ein Meisterschaftsspiel gesperrt wird. Robert Bawart hat den Sportwart wegen

Arbeitsüberhäufung und Zeitmangel niedergelegt. Jugendsportwart Fahrner hat sein Amt bis zur

nächsten Jahreshauptversammlung übernommen.



Bericht des VARV von
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Am 06.01.1967 übernahm Herbert Lins für 1 Jahr die Stelle als Sportwart.
Obmann Egon Sturn und auch Schriftführer Gebhard Summer gaben bereits bekannt, daß Sie
nur noch für dieses Jahr zur Verfügung stehen. 

Als erfahrener Sportsmann und Funktionär übernimmt am 28.01.1968 Robert Bawart  vorläufig .
für 1 Jahr die Obmannstelle. Obmann Stellvertreter wird Dentist Otto Huemer, Schriftführer wird 
Kurt Moll aus Frastanz und Sportwart Helmut Längle. Im Laufe des Sportjahres 1968 am 25. 
Mai hat Helmut Längle, wegen unsportlichen Äusserungen eines Ringers sein Amt als Sportwart 
Verfügung gestellt.



Bericht des VARV von
1966 bis 1975

Im Gasthof Löwen in Klaus fand am 21. Feb. 1969 die Jahreshauptversammlung statt.

Robert Bawart als Landesverbandsobmann begrüßte alle Anwesenden. Da der Sportwart während

des Jahres zurücktrat berichtete er auch über die sportlichen Tätigkeiten . Unter anderem fand

in Feldkirch ein 4-Länder - Ringerturnier statt wobei, wir hinter der Schweiz den 2. Platz erringen

konnten.

Bei den Neuwahlen gab es folgende Veränderungen:

Obmann: Dentist Otto Huemer

Sportwart: Herbert Ritter

Jugendsportwart und Kassier: Adolf Schedler

Folgende Beschlüsse wurden gefaßt:

Der Verbandskassier führt ein eigenes Konto "Schiedsrichter-Fond", aus dem die Bezahlung

der vom Schiri-Obmann für eine Veranstaltung nominierten Schiedsrichter erfolgt.

Die Tagesentschädigung beträgt S 75.--. Dieser Beschluß gilt nicht für die vom Veranstalter ge-

stellten Schiedsrichter. Dieser Beschluß gilt nur für Einzelmeisterschaften.

Wenn ein Verein keinen Schiedsrichter stellen kann, so muß er eine Pönale von S 100.--

in den Schiri - Fond bezahlen.

Die Sportjahre 1970 und 1971.

Obmann Otto Huemer stellte mit Genugtuung fest, daß die Zusammenarbeit im Landesverband

auch im Jahre 1970 gut gewesen sei.

Kassier Adolf Schedler meldet einen Kassastand von S 4.617.31 bei S 11.615.57 Einnahmen

und S 6.998.20 Ausgaben.



Berichte des VARV
von 1966 - 1975

1972 Jahreshauptversammlung am 15.04. in Hörbranz, Gasthaus Krone. 
Landesverbandsobmann Huemer eröffnete  die Jahreshauptversammlung und gab gleichzeitig
bekannt, das er als  Obmann nicht mehr aus gesundheitlichen Gründen zur Verfügung steht.
Bei den Neuwahlen gab es einige Neubesetzungen. Zum neuen Verbandsobmann wurde  
Dr. Dietger Mader aus Bregenz bestellt. Da Dr. Mader keinem Verbandsverein angehört, dies
aber zum Verbandsobmann notwendig ist, wird das Los entscheiden welchem Verein er Beitritt. 
Das Los entschied für den KSK Klaus.
Schriftführer wurde Edwin Loacker, Sportwart und neuerlich wieder zum Verbandstrainer wurde . 
Helmut Postai bestellt.  
Robert Bawart wird von den Bevollmächtigten der 5 Vereine weiterhin als ihr Vertreter im VSV
bestellt und damit verbunden Sitz und Stimme im Sportbeirat der Landesregierung ernannt.
Die Neuwahlen am 01. Juni 1973 brachten keine besonderen Neuerungen. 
Dr. Mader hatte ein Gespräch mit Herr Polanec vom ORF. Polanec zeigte sich  aufgeschlossen 
für den Ringsport, und wird sich, sofern er vom Verband, bzw. von den Vereinen unterstützt wird,
noch mehr zur Verfügung stehen.
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Jahreshauptversammlung am 14.Juni 1974 im Hotel Deutschmann,in Bregenz. 
Dr. Mader eröffnet die Jahreshauptversammlung und gab gleichzeitig bekannt,  
daß er sich aus beruflichen und  politischen Gründen nicht mehr, zur Wiederwahl stellt  
Man muß voll und ganz dabei sein, nur konsequente Teilnahme führt zum Erfolg

Otto Oberhauser vom KSV Götzis wurde zum neuen Verbandsobmann gewählt.
Festsetzung des Mitgliedbeitrages: Dem Antrag, auf S 1000.-- festzusetzen wird stattgegeben.
Der Antrag auf Satzungsänderungen nach § 12 soll wie folgt abgeändert werden. 
Der Vorstand des Landesverbandes besteht aus:
1 Obmann, 2 Obmannstellvertretern, 1 Kassier, 1 Schriftführer, 1 Sportwart, 1 Jugendsportwart, 
1 Schülersportwart, 1 Schiedsrichterobmann, Pressewart und deren Stellvetreter, sowie aus einer.
als nötig zu erachteten Zahl an Beisitzer.
Am 12. Juni 1975 Jahreshauptversammlung im Gasthaus Montfort in Götzis.
Obmann Oberhauser begrüßte alle Anwesenden besonders auch den ÖARV Vizepräsident 
Dr.Dietger Mader. Anschließend hielt er eine kurze Rückschau auf das abgelaufene, arbeitsreiche 
und erfolgreiche Sportjahr, weiters berichtete  über die Gründung des Kraftsportvereines Frastanz 
und die erfolgreiche Ablegung der FILA-Schiedsrichterprüfung durch Herrn Herbert Lins.



Berichte des VARV von
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Jahreshauptversammlung 1976 im Gasthaus Ochsen in Götzis.

Der RSV Göfis zeigt sich in der Vergangenheit absolut desinteressiert, die Arbeitssitzungen

werden nicht besucht und von einem geregelten Sportbetrieb kann keine Rede sein. Sofern keine

Möglichkeit besteht, den Sportbetrieb weiter zu führen, sollten die vom Verband zur Verfügung .

gestellten Sportutensilien zweckgebundener eingesetzt werden.

Beim KSV Frastanz mangelt es an entsprechenden Sportgeräten und erbittet die Überlassung

sofern etwas beim RSV Göis frei wird.

Im Jahre 1976 sind S 40.000.-- Totomittel und Meistertitel Dotierungen, sowie S 30.000.--

Sportförderung von der Landesregierung zu erwarten.

Jahreshauptverammlung am 06.07.1977 im Gasthaus Grünen Baum in Götzis.

Obmann Oberhauser begrüßte alle Ehrenmitglieder und gedenkt an das kürzlich verstorbene

Ehrenmitglied Otto Huemer.

Obmann, Sportwart, Kassier und Schiedsrichterobmann berichteten über das abgelaufene Jahr.

Bruno Hartmann als Sportwart erläutert einige Zielsetzungen für den Verband.

Trainerausbildung forcieren, Stärkung der Vereine, ohne daß diese sich zum Vereinswechsel .

gezwungen fühlen.
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Jahreshauptversammlung am 1. April 1978, im Gasthaus Grüner Baum in Götzis.
Eingebrachte Anträge:
1. Funktionäre sollen nur alle 2 Jahre gewählt werden.
2. Der VARV Obmann soll keinem Verein angehören.
Antrag 1 wird zurückgestellt.
Antrag 2 Dem Antrag  des KSK-Klaus, daß der Verbandsobmann keinem Verein angehören darf 
(kein Vereinsobmann) wird stattgegeben.
Arbeitssitzung am 30.05.1978 im im Grenzgasthof Hohenems.
Bestellung eines Arbeitskreises (Neuorganisation des VARV). Es soll ein Forum geschaffen 
werden, der die ganze Organisation des VARV neu überarbeitet. 
Der Vorschlag über die Zusammensetzung des Forums ist folgender: 
Robert Bawart, Otto Oberhauser, Ernst Fehr, Martin Längle.
Arbeitssitzung am 17.08. 1978
Otto Oberhauser macht den Vorschlag, daß ein Verbandstrainerteam geschaffen werden  müßte
um damit die kleinen Vereine (Frastanz,  Mäder, Wolfurt) besser zu unterstützen. Es wurde ab-
gestimmt ob für diesen Zweck vom VARV ca.S 30.000.-- aufgewendet werden können.
Stimmverhältnis: 12 dafür, 1 Enthaltung.  
Die Trainer müßten wöchentlich ein Training bei den jeweiligen Vereinen durchführen. Die Vereine
hätten die Gewähr, daß jede Woche ein qualifiziertes Training abgehalten wird.
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Jahreshauptversammlung im Gasthof Ochsen in Götzis am 24.03.0979.
Otto Oberhauser berichtet über verschiedene Einladungen und Berichte an den VARV.
Zum Leidwesen aller erklärt Otto Oberhauser nun, daß er als Obmann des VARV nicht mehr zur
Verfügung steht und bedankt sich bei allen für die geleistete Mitarbeit, für den Nachfolger bittet
er genauso tatkräftig umUnterstützung. 
Kassier Heinrich Steurer verweist auf seinen relativen hohen Kassastand und, daß dieser sinnvoll 
verwendet werden soll.
Schiedsrichterobmann Herbert Lins berichtet, daß derzeit leider keine Neuzugänge zu
verzeichnensind. Werner Hartmann hat die FILA-Prüfung in der Kategorie 2,in Freiburg mit Erfolg
abgelegt. 
Bei den Neuwahlen wurde Dietmar Burger aus Götzis zum Neuen Verbandsobmann gewählt.

Jahreshauptversammlung am 19. März 1980 in Götzis,  Gasthof Ochsen, Götzis
Obmann Diethmar Burger begrüßte die Anwesenden, Ehrenmitglied Robert Bawart sowie auf das
Besondere als Gast Hofrat Dr. Otto Röser von der Landesregierung.
Obmann Burger bedankt sich besonders bei den beiden Trainer Bruno Hartmann und H. Postai,
die monatlich einen Trainingsplan für die VARV Vereine erstellen. 
Kassier Heinrich Steurer verweist auf den vorgelegten Kassabericht.
Sportwart Karlheinz Mahl berichtet über die gute Trainerarbeit, dementsprechend auch die 
sportlichen Erfolge. 
Schiedsrichterobmann erbrachte die erfreuliche Nachricht, daß ein weiterer Schiedsrichter
Herbert Bitschi aus Klaus die FILA-Prüfung in Aschaffenburg mit Erfolg in der Kategorie 2 ,
abgeschlossen hat.
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Arbeitssitzung am 17.Juni 1980 Cafe Witzemann, Hohenems.
Obmann Burger berichtet über den für 3 Tage bestellten Russischen Nationaltrainer Sappanov
Man war allgemein unzufrieden, was dieser geboten hat. Es war auch unverständlich für uns,
dass beim Training nicht gefilmt werden durfte. Kosten für diesen Trainer: Essen und
Nächtigung, sowie S 2500.-- Taschengeld. 
Jahreshauptversammlung 28. März 1981 im Gasthaus Ochsen in Götzis.
Begrüßung und Berichte vom abgelaufenen Jahr durch den Landesverbandsobmann, Kassier,
Sportwart, Jugendsportwart, Schülersportwart, Schiedsrichterobmann.
Die Trainingspläne werden von Helmut Postai und Bruno Hartmann erstellt und den Vereinen
zugeschickt. Es hat natürlich nur dann einen Sinn wenn danach gearbeitet wird.
Schiedsrichter Obmann Herbert Lins gratuliert Roland Schwab zur erfolgreichen Ablegung der
FILA Prüfung.
Arbeitssitzung 8. Sep.und 4. Nov. 1981. 
Kassier Heinrich Steurer hat leider nichts erfreuliches zu melden, da in diesem Jahr sehr viele
Ausgaben gemacht wurden.
für Schülertraining in der Sportschule S 31.080.--
für Jugendtraining in der Sportschule S  6.760.--
für Turniere S  6.710.--
Kosten für Amerikaner                                S 14.000.-- ????
Weiters wurde beschlossen, daß die VARV Jacken den Funktionären kostenlos zur Verfügung
gestellt werden.
Eugen Kathan hat den Sportbericht für seine Tätigkeit als Trainer in Wolfurt vorgelegt.
Fahrtspesen S 10.300.-- , Trainingskosten S 20.600.--. Wolfurt erhält den beschlossenen Betrag
von S 10.000.-- vom VARV.
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Jahreshauptversammlung 20. März 1982 im Gasthaus Ochsen in Götzis.
Der Verbandsobmann berichtete über das erfolgreiche Schülertraining in der Landessportschule.
KSK Klaus wurde wieder Bundesligasieger. Bei internationalen Turnieren im In- und Ausland
wurden wiederum gute Erfolge unserer Aktiven erzielt. Unter keinem guten Stern standen in
diesem Jahr der Besuch der US-Jugendringer, da sich dies als große finanzielle Belastung des  
VARV herausstellte. Erfreulich war der Besuch der beiden Amerikaner Pettersen und Schulz
sowie aus Ungarn Dr. Hegedüsch und Dr.Berkes, die uns neue Erkenntnisse über den Ringsport
brachten. Dem Schiedsrichtergremium des VARV gehören momentan 7 Schiedrichter an.
Bei den Schiedsrichter- und Listenführerlehrgänge haben 39 Teilnehmer sehr aktiv mitgearbeitet.

Jahreshauptversammlung 19. Mai 1983.
Es fanden 5 Arbeitssitzungen statt, sowie einige Schiedsrichterlehrgänge und Kadertrainings.
2 X war eine VARV Mannschaft im Ausland. Der Kassier berichtete die Ausgaben waren 
um  S 9.000.-- höher als die Einnahmen.
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Jahreshauptversammlung am 10. März 1984 , Cafe Nägele.
Im vergangenen Jahr gab es 6 Arbeitssitzungen und einen Schiedsrichterlehrgang.
Es wurde der Antrag gestellt, Roman Schedler sen.  Soll als Ehrenmitglied in den Verband 
aufgenommen werden. 
Roman Schedler wurde einstimmig für seine vorbildliche

und aufopferungsvolle Arbeit als Ehrenmitglied in den VARV aufgenommen.

Arbeitssitzung am 21.2.1985 im Gasthaus Adler in Klaus.
Über ein Projekt der Vlbger. Landesgrierung bzw. AKS wurde uns ein Verbandsarzt in der Person 
von Dr. Berchtold aus Götzis gestellt. Er wird versuchen, ein Programm
zur Vermeidung sportartspezifischer Verletzungen zu erstellen. Als Koordinator mit allen Fragen
der sportmed. Betreuung wurde mit Helmut Postai bestellt. 
Jugendsportwart Hubert Streitler hat seinen Rücktritt bekanntgegeben. Dr. Hartmann schlägt
vor Sportwart Mahl soll die Geschäfte  des Jugendsportwarts bis zur nächsten Jahreshaupt-.
versammlung übernehmen. Dieser Vorschlag findet allgemeine Zustimmung.
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Jahreshauptversammlung 14. März 1986 Gasthaus Grüner Baum in Götzis
Obmann Burger begrüßte alle Anwesenden und berichtete über die Tätigkeiten
im abgelaufenen Jahr. Kassier Heinrich Steurer legte einen genauen Kassabericht
vor. Sportwart Mahl gab einen umfassenden Bericht über das Sportjahr 1985.
Der Verbandstrainer berichtet über die ÖARV Trainings. Es wurde schwerpunkt-
mäßige Stilartentrennung vorgenommen. Bundestrainer Helmut Postai trainiere
schwerpunktmäßig mit den Freistilringern, Landestrainer Dr. Hartmann mit den
Grecoringern. Im Rahmen der sportmedizinischen Betreuung wurde eine Fahrrad-
ergometrie, die bei den Kaderringern schon durchgeführt wurde, für alle in dieses
Projekt aufgenommen. Die Berichte an den Vertrauensarzt lassen (mit Ausnahme
Götzis) zu wünschen übrig. Der Kontakt zum Vertrauensarzt oder Anfragen sollten
auch von den Vereinen ausgehen.
Für die Jugendweltmeisterschaft 1988 wurde ein Konzept von Dr. Alfare in
Zusammenarbeit mit Dr. Berchtold und Dr. Hartmann erarbeitet, in dem die
sportmedizinischen Untersuchungen und Betreuungen ausgewiesen werden.



Berichte des VARV von
1986 bis 1995

Jahresbericht 1987
Obmann Burger erwähnte die Großveranstaltungen, die im Land Vorarlberg, teils
von den Vereinen und teils vom Verband durchgeführt wurden.
Sportmed. Untersuchungen müssen konsequenter durchgeführt werden.
Der VARV plant die Anschaffung eines VW-Busses, der dem Vlbg. Verband und
dessen Vereinen zur Verfügung stehen soll.

Jahresbericht 1988
Jahreshauptversammlung am 24. März 1988, Gasthaus Ochsen in Götzis.
Obmann Burger verweist auf die vielen Großveranstaltungen im Lande und die
vielen Turniere der Ringer (Italien, Frankreich, Ungarn, Deutschland, Schweiz)
und erwähnt auch die Kadertrainings bzw. Lehrgänge, die als Vorbereitung für EM
und WM in Vorarlberg durchgeführt wurden.

Landesverbandstrainer Hartmann Bruno zeigt sich erfreut über die Teilnahme 
eines Übungsleiterkurses für das Interesse der Vereinstrainer. Der Landesverbands-
trainer kümmerte sich aber auch um die sportmedizinische Betreuung im
Hinblick auf die Jugend-WM 1988 in Wolfurt. Zum Schluß seines Berichtes gibt
Hartmann seinen endgültigen Rücktritt als Landesverbandstrainer bekannt.



Berichte des VARV von
1986 bis 1995

Jahresbericht 1989
Jahreshauptversammlung  am 03.März 1989 im Cafe Nägele in Götzis.
Obmann Burger erteilt ein Lob an Werner Müller und Herbert Lins für die 
Organisation der im Juli 1988 stattgefundenen Jugend-WM, aber auch allen
freiwilligen Mitarbeitern, die diese Veranstaltung erst möglich gemacht haben 
Schiedsrichter Obmann Lins berichtet: Vorarlberg stellt nun 6 Schiedsrichter
(Lins, Schwab, Glück, Jochum, Hartmann W., Wilfinger) und 1 Aspirant (Ratz)
Burger stellt den Antrag, daß die Verbandsehrennadel in Gold an
Heinrich Steurer und Karl-Heinz Mahl verliehen wird. Diese 2 Funktionäre erfüllen
die Anforderungen der Bestimmungen - sie sind schon über 15 bzw. 25 Jahre im
VARV tätig. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.
Mag. Udo Albl gibt den Anwesenden einen kurzen Überblick über die finanzielle
Unterstützung seitens der Landesregierung:
Neben der alljährlichen Subvention (ca. S 90.000.--) werden auch die Übungsleiter
mit ca. S 55.000.-- gefördert. Aber auch die Sportveranstaltungen, z.B. GP von
Österreich, Int. Juniorenturniere, Jugend-WM, Mannschaftsbewerbe, wurden mit
rund S 235.000.-- unterstützt. Ein weiterer positiver Aspekt ist die separate
Förderung der sportmed. Untersuchung mit S 20.000.-- und der Fond für den
Mannschaftsspitzensport (ca. S 150.000.--).



Berichte des VARV von
1986 bis 1995

Jahresbericht 1990
Jahreshauptversammlung am 09. März , im Cafe Nägele in Götzis.
Verbandsobmann Burger berichtete über verschiedene Sportveranstaltungen. 
Im vergangenen Jahr war Vorarlberg für dezentrale und zentrale Kadertraining, für
die Vorbereitung der EM und WM. Ebenso war Bundestrainer Blaszo Davidovski
mehrmals in Vorarlberg und führte  Vereinstraining und Trainerfortbildungskurse
durch. 
Burger weist die Anwesenden daraufhin,daß Verbandsarzt Dr. Berchtold in Zu-
sammenarbeit mit einer Diätassistentin einen Ernährungsplan für die Sportler
erarbeitet hat.
Kassier Steurer kann durch eine umsichtige und gewissenhafte Kassaführung eine
positive Bilanz führen.
Schiri Obmann Lins gibt einen Überblick der Tätigkeit der 7 VARV Schiedsrichter.
197 Einsätze wurden von Kampfrichter aus Vorarlberg übernommen, wobei
Roland Schwab mit 47 Einsätze österreichweit an der Spitze lag.
Jeglic Dietmar hat ersucht, daß der Titel des Verbandsobmannes, in den Titel
eines Präsidenten umbenannt wird. Bawart wirft ein, daß auch die Stellvertreter 
in Vizepräsidenten umbenannt werden müssen. Diesen Antrag wurde von den
Anwesenden einstimmig angenommen.
Präsident Burger bedankte sich bei Robert Bawart für seinen persönlichen Einsatz
im VSV, gratuliert dem Nachfolger Max Nachbauer und wünscht im für die Zukunft
viel Erfolg. Robert Bawart erhielt vom VARV, die Verbandsehrennadel in Gold für  
seine Verdienste um den Ringsport in Vorarlberg.



Berichte des VARV von
1986 bis 1995

Jahresbericht 1991
Jahreshauptversammlung am 8. März 1991 im Cafe Nägele.
Begrüßung durch den Präsidenten Burger, insbesonders Erich Härle als Vertreter
der Vbg. Landesregierung.
Kassier, Sportwart, Schülersportwart,  Schiri Obmann berichteten über das ver-
gangene Sportjahr. Neuanträge wurden keine eingebracht. 
Sitzung 8. Mai im Gasthaus Krone  in Hörbranz.
Aufgrund der  Ansuchen des KSV Götzis und des URC Wolfurt, wird für beide  
Vereine ein Zuschuß von  je S 15.000.-- gewährt.
Sitzung 16. Sep. 1991 im Cafe Fend in Hohenems.

Lt. Landesregierung erfolgt die Auszahlung für die Übungsleiterentschädigung in
den nächsten Tagen.
Burger und Verbandsarzt Berchtold haben an einer Sitzung des Arbeitskreises
für Vorsorge-und Sozialmedizin teilgenommen.
Neuer Pressewart wird Hermann Ziedler aus Mäder.
Bezüglich er Anträge von Ratz Norbert und Nikola Hartmann wird beschlossen,
daß Ratz anläßlich der Ablegung der FILA Prüfung in der Höhe S 3.100.-- vom
VARV übernommen werden. Nikola Hartmann erhält für den Besuch des Turniers
in Oslo S 2.000.--.



Berichte des VARV von
1986 bis 1995

Jahresbericht 1992
Jahreshauptversammlung am 13. März 1992 im Gasthof Rössle in Hörbranz.
Im vergangenen Sportjahr wurden wiederum zahlreiche Aktivitäten im administrativen
Sektor verzeichnet. Neben den Arbeitssitzungen des VARV stand auch die

Bildung eines EM-Team im Vordergrund.
Sitzung am 9. Juli 1992 im Gasth. Adler in Klaus.
Nach einer längeren Diskussion wurde beschlossen dem KSV Götzis S 13.000.-- für
für den Gartner Cup und dem KSK Klaus S 20.000.-- für den GP von Österreich
zu überweisen.
Jahresbericht 1993 Sportlerehrung des VARV beim Ringerball in Klaus am 16. Jänner 1993
Sitzung am 18. Jänner Gasthof Stern in Wofurt.
Herbert Lins berichtet kurz vom Kampfrichterlehrgang in Rom, bei dem die neue
Regelkunde vorgestellt wurde. Alle Interessierten treffen sich in Klaus am 21.März
um die nötigen Informationen zu bekommen. Die kommende Meisterschaft wird
bereits im KO-System durchgeführt.



Berichte des VARV von
1986 bis 1995

Jahreshauptversammlung 11. März 1993 im Cafe Nägele in Götzis.
Präsident Burger begrüßte alle Anwesenden. Sein Gruß gilt besonders Mag.
Udo Albl, als Vertreter der Landesregierung. Anschließend erfolgten die Berichte
des Kassiers und der Sportwarte sowie vom Schiri-Obmann. Nach den Neuwahlen 
folgten Ehrungen: für langjährige Mitarbeiter im VARV wird Karl-Heinz Mahl (über
25 Jahre VARV), Heinrich Steurer (20 Jahre Kassier im VARV), Herbert Lins und
Roland Schwab (20 Jahre VARV) ein Ehrenteller überreicht.
Im Anschluß an die Jahreshauptversammlung hält Dr. Bruno Hartmann ein Vortrag
für die einzelnen Vereinstrainer unter dem Motto "Mentales Training".
Sitzung am 14. Juni 1993 im Cafe Nägele in Götzis.
Dem KSK Klaus wurde ein Zuschuß für den Gartner Cup in der Höhe von
S 15.000.-- zugesichert. 
Müller informiert die Anwesenden über die Pressekonferenz für die EM im JuIi 1993 in Götzis.



Berichte des VARV von
1986 bis 1995

Vorstandssitzung am 16. 12. 1993 im Cafe Witzigmann in Hohenems.
Bericht über die EM in Götzis.
Bruno Hartmann wird sich um einen guten Trainer kümmern.
Kassier Steurer gibt Auskunft über die Ausgaben;
Bundesligameisterschaft Ausgaben             S 14.000.--
KSV Götzis: Bankett am 11.7. + 16.7.93      S 32.500.--
VARV Empfang:                                           S   6.800.--
Jahresbericht 1994
Vorstandssitzung am 17.02.94 im Gasthof Krone in Mäder.
Schülersportwart Schuh berichtet über die Rheintalliga. Die Vorarlberger haben
den 1. und 3. Rang erreicht. Das neue KO System hat anstandslos funktioniert.
Es wird einstimmig beschlossen,  daß die Statuten geändert werden müssen.



Berichte des VARV von
1986 bis 1995

Jahreshauptversammlung am 19.März 94 im Gasthaus Löwen in Klaus.

Das vergangene Jahr war ein sehr intensives, bewegtes Sportjahr.

Es wurden die LM in den entsprechenden Altersklassen durchgeführt, sowie

Ö-Jugendmeisterschaften in Klaus gr.-röm.

Ö-Jugendmeisterschaften in Hörbranz..

Int. Gartner-Cup in Klaus.

Vorstandssitzung am 25.Aug.94 im Cafe Nägele.

Götzis stellt den Antrag auf Unterstützung zum GP. Es wird einstimmig auf

S 20.000.-- abgestimmt. Der Antrag von Werner Müller, daß Ritter Bernd und Ratz

Norbert eine Unterstützung bekommen für die WM in  Chicago in der Höhe von S 4.000.- pro Person

wird einstimmig beschlossen. 

Im September waren wir zum Geburtstag unseres ältesten Ehrenmitgliedes

Dr. August Fischer. Er wurde 96 Jahre und war auch Gründungsmitglied.



Berichte des VARV von
1986 bis 1995

Arbeitssitzung am 15.Feber 95 im Cafe Witzigmann in Hohenems.
Werner Müller übernimmt die Agenden des Pressereferenten vom VARV. Dies
bedeutet, daß alle Informantinen von den Vereinen direkt an Werner Müller
zugeschickt werden. Bruno Hartmann erledigt die gesamte Presseinfo über die
Kaderleute.
Dietmar Jeglic berichtet, daß unser Ehrenmitglied Dr. August Fischer gestorben ist.

Jahreshauptversammlung am 23.März 1995 im Cafe Nägele in Götzis.
Diethmar Burger berichtet: Die Rheintalliga hat heuer ihr 30-jähriges Jubiläum.
Das Abschlußturnier findet am 10.12.95 in Wolfurt statt
Der AC Hörbranz hat das 40-jährige Vereinsjubiläum im Jahre 1996.
Der KSK Klaus feiert 1996 das 60-jährige Vereinsjubiläum
Das Wahlergebnis ist sehr positiv, sogleich die gleichen Leute wie im vergangenen
Jahr mitmachen.
Burger berichtet über eine Einladung zu einem Promotionabend im Casino Bregenz
Im August verstarb der Obmann des KSK Klaus Rudi Schmid und im Oktober
Werner Hartmann ebenfalls vom KSK Klaus verstarb im Oktober. 



Berichte des VARV von
1996 bis 2005

Jahresbericht 1996
Im Februar 1996 verstarb unser ehemaliger Verbandsobmann und Ehrenmitglied
Egon Sturn.
Im Juli 1996 beim GP von Baden Würtenberg verletzte sich der Ringer vom 
KSV Götzis Enrico Widner so schwer, daß er seither querschnittsgelähmt ist.
Nikola Hartmann ist zur Sportlerin des Jahres 1995 gekürt worden. 

Jahreshauptversammlung am 8. März 1996 im Gasthaus Löwen in Klaus
Es finden keine Neuwahlen statt. Die Rechenschaftsberichte wurden aufgelegt.
Der Präsident bittet die Vereinsobmänner, in Zukunft die Wahlvorschläge in 
schriftlicher Form vorzubringen. Weiters bringt er vor, daß es sinnvoll wäre, alle 
Schülerringer, welche bei Österreichischen Meisterschaften teilnehmen, unter-
suchen zu lassen.
VARV Sitzung 27. Juli 1996 , Cafe Nägele in Götzis.
Antrag des KSK Klaus Unterstützung Grand Prix 1996.
Antrag des KSV Götzis für das bereits stattgefundene Trainingslager für Metzler
und Häusle in Kuba. Die beiden Anträge  wurden abgestimmt und genehmigt. 
Die Höhe der Unterstützung muß noch festgelegt werden. 



Berichte des VARV von
1996 bis 2005

VARV Situng 17. Okt. 1996, Gasth. Hirschen in Altach.
Die Rheintalliga wird abgeändert. Im Frühjahr wird es einen neuen Modus geben.
Dann wird auf 8 Mannschaften aufgestockt. 
In Zukunft wird es  laut  FILA nur noch 8 Gewichtsklassen (statt 10) geben.

Jahresbericht 1997
VARV Sitzung 30. Jänner 1997, Gasthaus Krone Hörbranz.
LT Dr. Bruno Hartmann sollen alle 14 Tage ein ÖARV Kadertraining für die
Spitzenringer in Götzis stattfinden.  Es wird jedoch für sinnvoll erachtet, das 
Training an verschiedenen Orten zu veranstalten. 
Da unser Kassier Heinrich Steurer bei der nächsten Jahreshauptversammlung
sein Amt niederlegt, muß ein neuer Kassier gefunden werden. Kröss Willi schlägt
Reinold Hartmann vom KSK Klaus vor.
Der Antrag des KSK Klaus für eine finanzielle Unterstützung zum Gartner Cup
wird mit S 12.000.-- genehmigt. Die Aufwendungen beim Kadertraining können
dem VARV in Rechnung gestellt werden.



Berichte des VARV von
1996 bis 2005

Jahreshauptverammlung am 14. März 1997, Cafe Nägele in Götzis.
Kassier Heinrich Steurer bedankt sich für das Vertrauen, daß ihm die letzten
27 Jahre entgegengebracht wurde.
Schiri-Obmann Stellvertreter Roland Schwab berichtet das Vorarlberg 6 Schiri's hat
und diese 30 % der  aller Österreichichen Einsätze abdecken.
Präsident Burger stellt den Antrag eine Frauenreferentin in den Verband aufzu-
nehmen. Evi Diem aus Wolfurt hat sich dafür bereit erklärt.
Neuwahlen: Folgende Personen wurden vorgeschlagen und auch gleich einstimmig
aufgenommen. Kassier Reinold Hartmann vom KSK Klaus, Schülersportwart
Harald Schuh vom AC Hörbranz, Frauenreferentin Evi Diem vom URC Wolfurt.



Berichte des VARV von
1996 bis 2005

Jahreshauptversammlung 12. März 1999, Cafe Nägele in Götzis.
Burger wird einstimmig wieder als Verbandspräsident gewählt.
Sportwarte gibt es nur noch zwei. Kröss Willi für die Allgem. Klasse und die Junioren,
Harald Schuh für die Schüler und  Kadetten. Der vorgelegte Wahlvorschlag 
wurde einstimmig beschlossen.
Präsident Burger verteilt Plakate, der Europameisterschaften in Götzis an alle 
Vereine. Die Vereinsobmänner werden gebeten, diese in den Vereinslokalen 
aufzuhängen. 
Guntram Domig bittet die VARV Mitglieder, ihre Mitgliedskarte bei den Ringer-
turnieren an der Kassa vorzuweisen.
Jahreshauptversammlung am 23. März 2000, im Gasthaus Linde in Götzis.
Dietmar Jeglic stellt den Antrag, Dietmar Burger, die Vereinsnadel in Gold zu 
verleihen. Dies wird einstimmig beschlossen und in Kürze durchgeführt.
Schülersportwart Schuh hat noch keinen geeigneten Trainer für das Kadertraining.
Dr. Bruno Hartmann hat in der Zeit vom  10. - 17. Juli ein Freistil-Trainer aus  
Amerika, der bei ihm wohnt. Dieser wäre bereit, einen Abend für den VARV zur 
Verfügung zu stehen.
Ratz Norbert wird Schiedsrichter-Chef im ÖARV.
Herbert Lins : Ende Juli - Anfang August, wären 2 Trainer aus Lukenwalde in
Vorarlberg. Diese würden sich ebenfalls an zwei Abenden zur Verfügung stellen.



Berichte des VARV von
1996 bis 2005

Jahreshauptversammlung 15. März 2001, Cafe Nägele in Götzis.
1. Begrüßung durch den Präsidenten.
2. Festlegung der Stimmberechtigten.

Es sind 20 Personen anwesend. Da Werner Müller und Harald Schuh zwei
Stimmen haben, sind somit 22 stimmberechtigt.

3. Verlesung des Protokolls der letzten JHV (wird einstimmig beschlossen nicht
zu verlesen).

4.  Rechenschaftsberichte liegen bei.
Der neue Obmann des URC Wolfurt Dr.Dipl.-Ing. Wolfgang Eberhard stellt sich vor.
Dr. Bruno Hartmann teilt mit, daß Herbert Lins zum Ehrenkampfrichter, der FILA
ernannt wurde. 
Werner Müller teilt mit die Schülermannschaftsmeisterschaft findet am 9. und 10. 
Juni in Klaus statt.



Berichte des VARV von
1996 bis 2005

Jahreshauptversammlung 14. März 2002, Cafe Nägele in Götzis.

Der KSV Götzis stellt den Antrag, daß Walter Metzler das Verbandsehrenzeichen
in Gold erhalten sollte. Es sind alle Anwesenden dafür. Eugen Kathan wird den
Termin der Übergabe noch bekanntgeben.
Lins Herbert: Bei der Siegerehrung der Bundesliga in Wals, wurde der KSV Götzis
mit keinem Wort erwähnt. Er wünscht, daß der VARV deswegen ein Schreiben an
den ÖARV richtet.
Die Sportlerehrung findet am findet am 6. April bei den Österreichischen Meister-
schaften in Klaus statt.

7.3.2003: Verleihung des Ehrenzeichens in Gold von der Vorarlberger Landesregierung 
(Landeshauptmann Dr.Sausgruber) an Jochum Eugen und Schwab Roland.



Berichte des VARV von
1996 bis 2005

Jahreshauptversammlung vom 11.3.2004 im GH Lindenhof in Götzis

Die Sitzung hatte den Schwerpunkt, daß das Montags-Kadertraining für alle Vorarlberger 
Ringerinnen und Ringer verstärkt empfohlen wurde, zu besuchen. Nur gemeinsam können wir 
der stärker werdenden Konkurrenz entgegen treten. 

Jahreshauptversammlung am 17.3.2005 im Restaurant Milwaukee in Götzis

Die Kassaprüfung wurde vorgenommen und der Kassier, wie auch schon die Jahre zuvor 
einstimmig entlastet. 
Verstärkte Trainerfortbildung wurde von Bruno Hartmann vorgeschlagen, als Grundlage für den 
Erfolg der Zukunft, zu forcieren. 
Der Landesverband hat sich beteiligt an folgenden Veranstaltungen:
a) Schulpräsentation „Kinder stark machen mit Sport“
b) Einladung für Sportler und Funktionärsehrung
c) Sportgymnasium Schoren Dornbirn, JHV und 25 Jahrfeier
d) HSNS Informationstag für unsere Sportler und Sportlerinnen
e) Sportbuch Präsentation im Casino



Zeit Obmann / Obmann/Präsident Schriftführer Kassier Sportwart Jugend- Schüler- Verbands- Schiri.-  Presse

Präsident Stellvertreter Sportwart Sportwart Trainer Obmann

19.05.1956 Robert Bawart Anton Matt Erwin Ludescher Adolf Gut Robert Bawart Rudi MittelbergerErnst Waibel  

14.09.1957 Max Ammann Anton Matt Erwin Ludescher Adolf Gut Robert Bawart Rudi MittelbergerErnst Waibel

19.12.1958 Leo Gut Anton Matt Hermann Loacker Hermann Ender Robert Bawart Ernst Waibel

20.03.1959 Leo Gut Anton Matt Hermann Loacker Hermann Ender Robert Bawart Ernst Waibel

05.03.1960 Leo Gut Ivo Ulmer Hermann Loacker Hermann Ender Robert Bawart

25.03.1961 Leo Gut Georg Hipp Georg Hipp Hermann Ender Robert Bawart

06.10.1962 Leo Gut Egon Sturn Hubert Flatz Hermann Ender Robert Bawart Fred Fahrner

1963 Leo Gut Egon Sturn Hubert Flatz Hermann Ender Robert Bawart Fred Fahrner

28.02.1964 Egon Sturn Robert Bawart Gebhard Summer  Adolf Schedler Robert Bawart Fred Fahrner Hubert Flatz

12.03.1965 Egon Sturn Robert Bawart Gebhard Summer Adolf Schedler Robert Bawart Fred Fahrner Karlheinz Mahl Hubert Flatz

14.01.1966 Egon Sturn Robert Bawart Gebhard Summer Adolf Schedler Robert Bawart Fred Fahrner Karlheinz Mahl Hubert Flatz

06.01.1967 Egon Sturn Robert Bawart Gebhard Summer Adolf Schedler Herbert Lins Fred Fahrner Karlheinz Mahl Hubert Flatz

28.01.1968 Robert Bawart Otto Huemer Kurt Moll Adolf Schedler Helmut Längle Adolf Schedler Helmut Postai Karlheinz Mahl Hubert Flatz

21.02.1969 Otto Huemer Robert Bawart Kurt Moll Adolf Schedler Herbert Ritter Otto Oberhauser Helmut Postai Karlheinz Mahl Hubert Flatz

16.01.1970 Otto Huemer Robert Bawart Kurt Moll Adolf Schedler Herbert Ritter Oto Oberhauser Karlheinz Mahl Hubert Flatz

15.01.1971 Otto Huemer Ernst Fehr Kurt Moll Adolf Schedler Herbert Ritter Karlheinz Mahl Karlheinz Mahl Hubert Flatz

15.04.1972 Dr. Dietger Mader Werner Breuß Edwin Loacker Adolf Schedler Helmut Postai Günther Kohler Hellmut Postai Adolf Schedler Hubert Flatz

Ernst Fehr

Funktionäre des VARV von 1956 bis 1972



Zeit Obmann / Obmann/Präsident Schriftführer Kassier Sportwart Jugend- Schüler- Verbands- Schiri.-  Presse

Präsident Stellvertreter Sportwart Sportwart Trainer Obmann

01.06.1973 Dr. Dietger Mader Ernst Fehr Edwin Loacker Heinrich Steurer Helmut Postai Günther Kohler Helmut Postai Karlheinz Mahl

Herbert Ritter

06.06.1974 Otto Oberhauser Ernst Fehr Edwin Loacker Heinrich Steurer Helmut Postai Hubert Streitler Othmar Hartmann Helmut Postai Karlheinz Mahl

Herbert Ritter

12.06.1975 Otto Oberhauser Ernst Fehr Edwin Loacker Heinrich Steurer Helmut Postai Hubert Streitler Othmar Hartmann Karlheinz Mahl Martin Längle

Martin Längle

03.07.1976 Otto Oberhauser Ernst Fehr Edwin Loacker Heinrich Steurer Hubert Streitler Manhard Köb Karlheinz Mahl Martin Längle

Martin Längle Georg Heinzle

06.07.1977 Otto Oberhauser Ernst Fehr Siegfried Wäger Heinrich Steurer Bruno Hartmann Hubert Streitler Manhard Köb Herbert Lins Martin Längle

Martin Längle Georg Heinzle

01.04.1978 Otto Oberhauser Ernst Fehr Herbert Bitsche Heinrich Steurer Günther Kohler Hubert Streitler Manhard Köb Herbert Lins Martin Längle

Martin Längle Georg Heinzle

24.03.1979 Diethmar Burger Ernst Fehr Herbert Bitsche Heinrich Steurer Karlheinz Mahl Hubert Streitler Siegfried Schuh Helmut Postai Herbert Lins Martin Längle

Werner Breuß Georg Heinzle

28.03.1980 Diethmar Burger Ernst Fehr Herbert Bitsche Heinrich Steurer Karlheinz Mahl Hubert Streitler Siegfried Schuh Helmut Postai Herbert Lins Georg Heinzle

Werner Breuß Schranz H.

28.03.1981 Diethmar Burger Ernst Fehr Herbert Bitsche Heintich Steurer Karlheinz Mahl Hubert Streitler Siegfried Schuh Helmut Postai Herbert Lins Georg Heinzle

20.03.1982 Diethmar Burger Werner Breuß Elisabeth Feigl Heinrich Steurer Karlheinz Mahl Hubert Streitler Siegfried Schuh Herbert Lins Georg Heinzle

Alfred Loser

19.05.1983 Diehtmar Burger Werner Breuß Elisabeth Feigl Heinrich Steurer Karlheinz Mahl Hubert Streitler Siegfried Schuh Herbert Lins Georg Heinzle

Alfred Loser

10.04.1984 Diethmar Burger Werner Müller Erich Heinzle Heinrich Steurer Karlheinz Mahl Hubert Streitler Dietmar Jeglic Bruno Hartmann Herbert Lins Georg Heinzle

Siegfried Schuh

16.03.1985 Diethmar Burger Werner Müller Erich Heinzle Heinrich Steurer Karlheinz Mahl Hubert Streitler Dietmar Jeglic Bruno Hartmann Herbert Lins Georg Heinzle

Siegfried Schuh

14.03.1986 Diehtmar Burger Werner Müller Georg Heinzle Heinrich Steurer Karlheinz Mahl Martin Klien Dietmar Jeglic Bruno Hartmann Herbert Lins Georg Heinzle

Siegfried Schuh

12.03.1987 Diethmar Burger Werner Müller Doris Klien Heinrich Steurer Karlheinz Mahl Martin Klien Dietmar Jeglic Bruno Hartmann Herbert Lins

Siegfried Schuh

24.03.1988 Diethmar Burger Werner Müller Doris Klien Heinrich Steurer Karlheinz Mahl Martin Klien Dietmar Jeglic Herbert Lins

Siegfried Schuh

03.03.1989 Diethmar Burger Werner Müller Doris Klien Heinrich Steurer Gerhard SeebacherWilli Kröss Dietmar Jeglic Herbert Lins

Siegfried Schuh

09.03.1990 Diethmar Burger Werner Müller Doris Klien Heinrich Steurer Gerhard SeebacherWilli Kröss Dietmar Jeglic Herbert Lins

Siegfried Schuh

09.03.1991 Diethmar Burger Werner Müller Doris Klien Heinrich Steurer Gerhard SeebacherWilli Kröss Dietmar Jeglic Herbert Lins

Siegfried Schuh

Funktionäre des VARV von 1973 bis 1991



Zeit Obmann / Obmann/Präsident Schriftführer Kassier Sportwart Jugend- Schüler- Verbands- Schiri.-  Presse

Präsident Stellvertreter Sportwart Sportwart Trainer Obmann

13.03.1992 Diethmar Burger Werner Müller Doris Klien Heinrich Steurer Willi Kröss Willi Kröss Dietmar Jeglic Herbert Lins Hermann Ziedler

Siegfried Schuh

11.03.1993 Diethmar Burger Werner Müller Loacker Ulli Heinrich Steurer Martin Klien Willi Kröss Werner Schuh Herbert Lins

Dietmar Jeglic

19.03.1994 Diethmar Burger Werner Müller Loacker Ulli Heinrich Steurer Martin Klien Willi Kröss Werner Schuh Herbert Lins

Dietmar Jeglic

23.03.1995 Diethmar Burger Werner Müller Cornelia Lins Heinrich Steurer Martin Klien Willi Kröss Werner Schuh Bruno Hartmann Herbert Lins

Dietmar Jeglic

08.03.1996 Diehtmar Burger Werner Müller Cornelia Lins Heinrich Steurer Martin Klien Willi Kröss Werner Schuh Bruno Hartmann Herbert Lins

Dietmar Jeglic

14.03.1997 Diethmar Burger Werner Müller Cornelia Lins Reinold Hartmann Martin Klien Willi Kröss Werner Schuh Bruno Hartmann Herbert Lins

Dietmar Jeglic

12.03.1998 Diethmar Burger Werner Müller Cornelia Lins Reinold Hartmann Martin Klien Willi Kröss Harald Schuh Bruno Hartmann Herbert Lins Werner Müller

Dietmar Jeglic

12.03.1999 Diethmar Burger Werner Müller Cornelia Lins Reinold Hartmann Willi Kröss Willi Kröss Harald Schuh Bruno Hartmann Herbert Lins

Dietmar Jeglic

23.03.2000 Diethmar Burger Werner Müller Cornelia Lins Reinold Hartmann Willi Kröss Willi Kröss Harald Schuh Bruno Hartmann Roland Schwab

Dietmar Jeglic

15.03.2001 Diethmar Burger Werner Müller Cornelia Lins Reinold Hartmann Willi Kröss Willi Kröss Harald Schuh Bruno Hartmann Roland Schwab

Dietmar Jeglic

14.03.2002 Diethmar Burger Werner Müller Cornelia Lins Reinold Hartmann Willi Kröss Willi Kröss Harald Schuh Bruno Hartmann Roland Schwab

Dietmar Jeglic

2003 Dhtmar Burger Werner Müller Evi Diem Reinold Hartmann Willi Kröss Willi Kröss Harald Schuh Bruno Hartmann Roland Schwab

Dietmar Jeglic

11.03.2004 Diethmar Burger Werner Müller Evi Diem Reinold Hartmann Willi Kröss Willi Kröss Harald Schuh Bruno Hartmann Roland Schwab

Dietmar Jeglic

17.03.2005 Diethmar Burger Werner Müller Evi Diem Reinold Hartmann Willi Kröss Willi Kröss Harald Schuh Bruno Hartmann Roland Schwab

Dietmar Jeglic

Funktionäre des VARV von 1992 bis 2006



Ehrenmitglieder des VARV

Verstorbene Ehrenmitglieder

Otto Madlener 25.03.1961

Dr. August Fischer 25.03.1961

Pepi Burtscher 25.03.1961

Ulrich Scheyer 25.03.1961

Otto Huemer 18.02.1972

Egon Sturn 18.02.1972

Robert Bawart seit 18.02.1972

Roman Schedler seit 10.03.1984

Karlheinz Mahl seit 08.03.1991

Heinrich Steurer seit 14.03.1997



59 Europameisterschafts-
Teilnehmer

Maierhofer Eva-Maria
Edwin Lins Jürgen Berchtold

Köb Otto
Walter Matt Herbert Lins

Bianca Nachbauer
Dietmar Streitler Erich Postai

Dietmar Schuh
Harald Begle Reinhard Hartmann

Matthias Kathan
Markus Pittner Alexander Mahl

Simon Kathan
Mario Hartmann Thomas Gasser 

Thomas Kathan
Bernd Postai Edgar Fröwis

Markus Nagel
Thomas Summer Kurt Ratz

Simon Häusle
Peter Maier Bergmann Manuela Kunda 
Marek
Stefan Lins Ali Riza Tunc Walter 
Metzler
Pierre Nigsch Tamara Weiss Michael 
Häusle
Johann Dobler Sebastian Stöckeler

Robert Symanski
Günter Busarello Dietmar Jeglic

Johannes Häusle
Herbert Nigsch Nikola Hartmann

Karl Tusch
Dietmar Längle Elvira Barriga

Kurt Waibel



64 
Weltmeisterschaftsteilnehmer

Edwin Lins Reinhard Albel
Othmar Oberhauser

Walter Matt Ali Riza-Tunc Partick 
Fuchs
Harald Begle Sebastian Stöckeler Jürgen 
Egger
Markus Pittner Elvira Barriga

Walter Metzler
Mario Hartmann Bernd Wäger

Andreas Nagel
Bernd Postai Bernd Summer

Michael Häusle
Thomas Summer Bernd Ritter

Robert Szymanski
Peter Maier Veljaca Uwe

Thomas Kathan
Helmut Längle Marko Nigsch

Matthias Kathan
Hans Marte Reinhard Hartmann Simon 
Häusle
Herbert Lins Köb Otto

Birgit Stern
Günter Busarello Jeglic Dietmar

Stephanie Maierhofer
Herbert Nigsch Thomas Jochum

Bruno Hartmann
Dietmar Streitler Kurt Waibl

Ernst Salzgeber
Alexander Mahl Michael Häusle

Bianca Nachbauer
Werner Böhler Karl Tusch

Helmut Skof



11 Olympia-Teilnehmer

Olympia-Teilnehmer: 
Otto Madlener

Werner Hartmann
Helmut Längle

Hans Marte
Günter Busarello

Reinhard Hartmann
Herbert Nigsch
Dietmar Streitler
Bruno Hartmann

Edwin Lins
Pittner Markus



Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Bei der Erstellung waren behilflich:

Robert Bawart
Ritter Herbert
Alle Vereine 

Ein herzliches Dankeschön an alle

Jeglic Dietmar


